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Bauern sehet hikr :

Verlangt,
> 2N(X> Büschel gedurrte Aepfel, fiir welche
der höchste Maiktpreiß bezahlt wird am

Neu-Aork Stohr.
. Verlangt,

Neu Stohr,

Verlangt,

Neu Aork Ttohr.

V erlangt,

Neu Aork Stohr.

Verlangt,
Ivoo Klafter Hirtorr ,' Weiß- und Schwarz Ei-

chen-Helz, wofür der höchste Preiß bezahlt wird am
Neu Uork Stohr.

Ebenfalls verlangt,

Neu?lork Stohr.

Zu verkaufen,

Nc» ?lork stohr

Soeheu erhalte n.
Malaga Restnen ?10 Büschel gute Cranberries, a»>
Neu Perl Stehr bei

Uhler und Waaner,
Alleniaun.

November 2!>. . nqZni

Bauern sehet hier!
Frucht wird verlangt! !
Unterzeichnete geben hierdurch Nachricht,

daß sie das bekannte "Freie H a ll e n
Gebäude," am füd - östliche» Ecke der
An» und Andrew-Straßen, welche sich ani

nord westlichen Ende der Sradt Zlllentau»
kreuzen, käuflich an sich gebracht, nnd dassel-!
de zu einem vortreffliche» Stokrhause umge-
ändert haben ; woselbst sie nun bereit sind,
unter der Firma von B i tz, B o a s », Eo
alle Arten Getraide, als :

Waizen, Roggen, Welschkorn, Hafcr.
u. s. >v.

in großer Quantität einzunehmen, wofür sie
unabweichlich, zu allen Zeilen, den allerhöch-
sten Markipreis in baarem Melde bezahlen
werden. Auch können diejenigen die sie mit
ihrer Kundschaft beehren wollen, in dem zur
Druckerei des "Lecha Patrioten" gehörende»
Buchstohr ansprechen, allno immer einer der
Firma zugegen sei» wird, »nd woselbst alle
gewünschte Erkundigungen eingezogen wer,
den könne».

Als neue Anfänger hoffen sie auf ihre»
Theil der Gunst des Publikums, die sie da«
durch zu behalten und vermehren sich kem».

he» werde», daß sie sich eifrigst zu bestrebe»
gedenken, einen jeden der bei ihnen anspre
che» mag, vollkommen zu befriedigen.

Jacob Vch,
Jacob D. Boa?»
Reuden Guth.

September K nqbv

Wohlfeiler Leder Stohr.
Josknaß Johnson, wünscht eh

rerbietigst die Schuhmacher, so wie alle die
in diesem Fach handeln, zn benachrichtigen,
daß er soeben ei» vollständiges Assorlement
von Sohl- u Ober Leder geöffnet bat, näm-
lich: Hemlock »nd Eichen geaerbtes Loblie-
der, beschädigtes Leder, Schlächter Sohlen,
Geschirr u Zaum Leder, Maschmen Sträps
von vorzüglicher Qualität; War und Gram
Ober; KipS Kalbsfelle von alle» Arte» ;

Patenlleder ; Morocco Lewings, ». s, w,
welches alles er beim Großen »nd Kleine»,
wohlfeil für Baargeld oder geprüfte» Credit
absetzen wird.

November 8, nqZM

Lecha Cauuty Pferde
Versichcrungs Gesellschaft.

Die Glieder dieser Gesellschaft haben sich
zu versammeln am Hanse des Io ?n ?) ost,
in Salzburg Tcunschip, Le.'na Eanniv, auf
Samstags den Bten I.inuar, 1845>, präcis
um >v Übr 'Lormictags, um die jährliche
Wahl für Beamten zu halten, und auch die
jährliche Rechnung abzuschließen. Pünktli-
che Beiwobniing wird erwarte», indem Ge-
schäfte von Wichtigkeit zu verhandeln sind.

Auf Befehl des Presidenten.
Geo. Friederich, See.

December v nqiim

Calender für 1848.
Ealender für das Jahr 1848, sind soeben

erkalten worden und beim Große» und Klei-
nen sehr billig zu verkaufen, «n dem Buch-
stohr von

Groß und Aeipkr.

Hurra! Vurra!
Das wohlfeilste nnd beste Assortiment

Haiisuhrcn, n, Jewelrv,
mid Fanm-Aitikeln.

(Äcorge Stein,
Haus- nnd Sack Uhreninacher,

. A ll e n t a u n.
Benachrichtiget ekrerb>

,'gst Freunde und das
! v

un Allgemeinen,
t HAe daß er soeben von Neiiyork

>nr»ck gekehrt ist, und bereii
st zum Verkauf anzubieten

d iS wohlseiiste nnd beste Assoriiment Guter,
an seinem alten Stande in der Hamilton-
Straße, zwischen Siälyer's nnd Barber's Ei'
senstohre». Sein Steck ist gut gewählt und

5 besteht unter andern ans meßingne» Haus
Uhren, von allen Arten »nd den niedrigste»

z Preisten ; goldene» und silbernen Patent Le-
vtr Lepint Quartier und andern Ukren ; sil
kerne Tisch und Zhee Löffel, goldene, silber-
ne »nd platirte B r i ll e n von jeder Benen-
»n»a, schicklich für jedes Alter, und alle war-
rautirt daß sie aus den besten Materialien
bestehe».

Sein Stock ?ewelry ist groß »»d splendid,
l nnd einhält alle die modigsten Arlikel, solche
als: Goldene, silberne und andere Brnst
jspellcn, Ohrringe, Fingerringe, goldene llh
renkelte», Sclilnssel, ?c ,

goloene »nd silberne
Pencil'CäseS, goldene Federn von vorzngli
cher Mnie, tige silberne Strähle, »nist«

! kalischt B rrn.und kink Verschiedenheit F.in-
icy Arlikel. Er sühlt versichert daß die obige
angrsiilirke» Güter d e beste im Mai kl sind,
»nd bietet sie dem Publikum a» de» niedrig-1

j sten Preißen an.
Er lenkt die Aufmerksamkeit des Publi.

kums besonders anf fiincn Stock H a « s-
und S a ck U Kren, und bittet euch erst bei
ihm anzusprechkn, ehe ihr sonstwo kauft, in.
dem er »keezeugt fühl» daß er euch nicht nur
allein m>t Artikeln befriedigen kann, sondern!was mehr wichtiger ist-mit den Preißen
seine Gnter sind gleichfalls alle warrantirt. j

Haus-, Sack-Übren und leweliere» wer-
de» geschwind »nd auf die kürzeste Anzeige j
reparirt, und dafür gut gestanden,

j Er fnklt dankbar für die bereits erhaltene!
Unterstützung, lind hofft durch pünktliche Auf
nierksamkeil seiner Geschäfte, und ei» Ver-1

- langen alle zu befriedige» die bei ihm anr»-
i fen, eine liberale Kundschaft ferne»hin zu er>.
hallen.
Oclober lg.

.
nqbv

Gesuudheit: Gesundheit!
Th omson's

Compound Svrnp von Tar u. Wood
Napktha,

Das cinzize -icwisse Mittel für die Heilung der j
l AliS,chrun-i, Asthm.i. Bronchitis, Blutspeien, wehem i
Hals, Schmerze» in der Seite »nd Brust. Blauhn- !

! sten, Trouf, HireS, Leberbcsihwerten, tranken Nie.

! »nd erleget mit unbarmherziger Hand die stärksten
und schönsten unserer Rice. Vor diesem blieben jede

riet er dieselbe als Mittel dle nicht hat '

andern gleichartigen Krankheiten taßet selgindes
für sich selbst sprechen!
j "Zch habe Ihomson« Tempeund Srrux von Zar
»nd W->->d R-xht!>a seit einiger Zeit ln meiner Pra-
xi« angewendet, und habe c« da« wirksamste Mittel
gefunden, al« ich lem.il« In au«,ehrenden Fällen,
Chronischer Latarrh, ie. gebraucht, wo groxe Zrrtta-
bililje, mit Schwachheit der r»l>»enarifchen Organe»

> existirte. Dle Beschwindigkeit mit der sie eperir«, w»
Engbrüstigkeit rder Druck eristirt, ist sehr zu ilDen
Gunsten, vcelcher dadurch gleich abgchelstn w»d.

! M. Ekambers, i
per, Alleniaun; England undMeMati», ReadlNg; !

5O Te«t«, edcr KI die Bettel. Hut« Esch

Grundb e e r e n!
» FHMHBtz Busche« Grundbceren werde« so«

bei den Unterzeichneten an
ihrem Stohrdause verlangt, wofür der höch-
ste Marktpreis in allrn Arten Waarrn, oder

jbaarem Gtldr, bezahlt wird.
Bttz, Boas «»nd Co.

> Menkaun, ?kpv nq?m,

"Laßt die Werke sich selbst prüfen."

Wunden töunen geheilt
»Verden?

Alle entzüiidente Wunden können geheilt
werden, als : Brennnng, Verbrühung, (.Ge-
schwülste, Schnitte, Frostbeule. Ueberhitzun«

! gen, aufspringende L?ä»de, wehe Lippen, ver-
brühte Köpfe, Salzfliiß, Nethlauf, wehe Au-
ge» »nd Gesicht, Aiisfabrung der Haut, feu-
rige Rheumatism, Biß giftiger oder andern
thiere» kurz, jede A« Wunden können ge-

l heilt werden durch
?ousey's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Schmerzen.
Diese Salbe wird einige Wnnde oder Un>

päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob sie ä»sser-
lich oder i»«erlic». die nur durch irgend eine
Salbt »der Linement geheilt werden kann
Sie ist Vit beste Linderung von Schmerzen
die jemals an den menschlichen Körper ge-
tban wurde. Man kann sich immer darauf
verlaßen, daß sie alle äusserlich? Entzündun-
gen wegräumt oder lindert; ihre heilende
Elgenschaften sind völlig vollkommen ; rs ist
ei» wisscnschafilichrr Compound, dcssen B.i-

-i sis von dem erste» Ehemisten in Amerika her-
rührt. Aerzte, die mit ihren liiqreditnleii
bekannt sind, empfehle» sie allgemein, und
die vörderste» Leute in der Gemeinheit kal-
te» dieselbe in ihren Familie» als ein znver-
läßi ,es Mittel fnr alle Arten Wunden und
änsserlichen Beschwerden. Es ist die wohl-
feilste Salbe,-und in der Zusammensetzung
ihrer Jngrrdicnteu wurde die größte Lorsicht
angewendet.

Die Jdtk unempfindliche» Schweig zu be-
fördern durch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten Mi-
schungen, ist wirklick lächerlich. Innerliche
Krankheiten können niem.ils auf diese Weise
geheilt werden ; eine Salbe kan» nnr allein
äusserlich? Krankkeiten kiirire». Tousey'kt
Salbe, oder Meister von Schmerze», ist die
sicherste »nd vollkommenste die jemals znbe,

reitet wnrde ; Sie kurirt jede Art Wunden-
oder äusserliche Schaden, die nur durch eine
Aussenanwendui'g zu heilen sind. Für die
Linderung der Schmerzen bei obenangesühr-
ten Beschwerden, hat sie ihres Gleichen nicht.

Um geschwind,»leicht und wirklich Quetsch-
ungen, Verrenkungen, feurige Rheumatism,
alte Wunden, Schnitte, steige Glieder, Pocken
im Gesicht, AuSfahrnng der Haut, Biß von
Thieren, >c. zu heilen, fehlt sie niemals.?
Fnr die mißerabl.n Gefühle, durch den Son-
nenbrand im warmen Wetter verursacht, ist
sie ein niifehldareS Mittel; kurzum für alle
Arten Wunden und Btschwerde» gegen wel-
che ein solcher Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise als »iefehlend u. trprobt da.
Tausend? haben dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, »nd geben ihr daS beste Lob. Sie
gewint die öffentliche Gunst mit einer Schnel-
ligkeit, die der hieznvor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist. Alle dir sie gebrau-
chen, empfeblen dieselbe.

Auf jeder Bor von Tonsey's echter Uni-
versal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name von S Tousey, mit
schwarzem Tunte auswendig auf dem Um-
schlage. Kaufe keine Bor ohne sir hat diese
Unttrschrist Preis 25 Eents die Bor, odrr
5 Borkn für I Tkalrr.

Z» haben bei S Tousey. Svracuse, N.
?1, und bei feinen Agenten Ludwig Schmidt
und Eo, Allkntaun.
Juni l, 1847. naII

Ä2O Belohnung.
Dtr Unierztichnrtt bitttt hitrmit obige

!Bklohnnng dtrjtnigtn Person an dit ihm
! anzeigen kann, wer sich untersteht auf seinem
holzlande in Langschwamm Tip , Berks Eo ,

! Reifstecken zn hacken, damit er mit ihm nach
den«L»>ndesbesetzen verfahren kann. Diese
zeitgemäße Anzeige ist hoffentlich hmreichend,
und wird alle derartige Zerbrechen auf mei-
nem Lande einstellen, damit Bch Niemand in
Ungelegenheiten bringt.

Wlllum Trerlcr.
November 2» *k »

»

Zwei Schneider Gesellen
Werde« sogleich bei dem Unterschriebenen

in Oder Macnngie Tannschip, Lecha Eann-
ty, verlangt -und gute Arbeiter, die einen

i guten Charakter besitzen, könne» auf eine»
guten Lohn und beständige Arbeit rechnen
wenn sie sich baldigst melden. Ledige Perso-
nen haben den Vorzug.

lesfe Miller.
November 2S. nq >u»

Dr. Swaynes
Compound Sarsaparilla und Errract

von Tar-Pillen.
eine leicht purgirrnde Medizin, der von kei«
ner andern »bertroffen wird, nm Geschwür«
zu vertreiben, und den Magen und das Blut
vollständig zu reinigen?Verfertigt nur von
Dr. Swavne und Sökne, nordwestliches Eckt
der Bten und Räce Straßen zu Philadelphia,

! soeben erhalten und zu verkaufen bei
Groß und Keipee.

Mai 4 nqb»

! Winters PferdeÄrze,
ist all hier wohlfeil z« verk?n^».

Haus und Lotte
Durch privat Handel zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit durch
privat Handel zum Verkauf an.

Ein Haus und Lotte Grund,
gelegen auf der weillichen Seite der Wasstr-
Straße, der Stadt Älltniann, gränzend nörd-
lich an eine Lotte de« Heinrich Worman, öst-
lich an die Wasser-Straße, sudlich an eine
Loite der Gatkarina Non>machtr, und west-
lich an eine öffentliche Mcy, ?»»halt?ns 59
??"ß in der Front und 2 !0 Fuß in der Tiefe,!
won. >f errichte» ist

Ein doppeltes ziveistöckiges !
iN-M. dacksteiuernes Wohnhaus, !

bei 32 Fuß. ein angebauter neu«!
er ära»ischap, beqiirm für irgend ein Ge-
schäft darin zu beircibkii, ein prächtiger Stall
«ud sonstige Ausseugrbäude, so wie eine Ei-
Kerne nalie am Hause. Oie Lotte ist in gu-
»er Ordnung und mit allerlei Obst verseben
Da« Hau« ist so eingerichtet damit zwei Fa-
milien bequem darin wohnen können, und
kann vertheilt verkauft werde», wie eS Käu-
fer am schicklichsten sein mag

Wegen dem Näheren beliebe man bei dem
Unterschrieben«'», der darauf wohn», anzuru-
fen, wv man die Bedingungen zugleich
fahren kann.

Friederich Walter.
November 29. nq4m

Neuer Grozerie Stohr,
InAllenta u n.

Der Unterzeichnete benachrichtigt ehrerbie-
tigst das Publikum und seine Freunde insbe-
sondere, daß er einen

Neuen Grozerie Siokr
>n Allentan» crössue» hat, an dem
nordwestlichen Ecke, unterhalb W.
Frey's Kutschenmacher Schap, all«
wo er inimer ein großer Borratk

aller Arten Grozerie» anf Hand hallen wird,
als : Kaffee, Zucker, Thex, Salz, Nische und
Lichter, die er im Große» Und Kleinen an
den allerniedrigsten Preißen zu verkaufen ge-
sonnen ist.

Ebenfalls : ist jederzeit alle Arten Frucht
bei ihm zu haben, als Welschkorn, Hafer u
s. w.-wie auch Kleie, Schippstoff und alle
Arten Mehl, an den niedrigsten Preißen.

Durch pünktliche Abwartnng seiner Ge-
schäfte und billige Preiße seiner Waaren,
hofft er einen liberalen Theil der öffentliche,!

Kundschaft zu erhalten.
William Elliott.

November 2». > q3-n

Es fehlt niemals !

Dr. LuUen'stndianischcs Krauter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrosnla, Kings E-
«il, Eancer, Eryiipelas, alle» Wunden, Ul»
cers, oder irgend eine Krankheit die durch die
Unreinigkeit des Bluts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset? Leset!
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Markistraße, Phila-
delphia besucht, «nd geben seine Lage als ei-
ne der merkwürdigsten an, die jeerhört wurde.

Seine Krankheit war Scrofnla, und
er hatte denselben schon 12 Jakre gehabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck»
el des rechten Auges sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschr?«
den.

Am !Mn Januar, >846, begann er Tr.
Hullens Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, und seit
jener Zest wurde es mit jedem Tag« ununter-
brochen besser. Neues fleisch hat die Stelle
der Narben eingenommen, und seineGesund-
l»eit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 nspektab-
len Burger, deren Namen wir aberderLänge
nach nicht geben können. Darunter bem> rk<
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Ibauuiy bekannt sind: E, W Earr,
Sio 44« Nord Bierte Straße, Philadelphia,

A Wvlieinvedrr, Herausgeber des Phi-ladelphia temoeraic»', H P Seilers, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" Doyles-
««»», und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne und wil»
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Eertificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen

Nicht ein einziger Versuch wurde «och biS-
. her mit diesem Panaeeaan obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
»tele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

Groß und Keiper, Allentaun.
Peter Pomp, Easton,
I. V. Lombert, Reading.

December 1.
'

nqll

Taylor und seine Generale,
Mit einem vollen Bericht ihrer verschiede-

nen Schlachten in Meriko?ebenfalls die Ge-
schichte von Meriko nnd ikren Kriegern bis
zur jetzigen Zeit mit Abdiidnngen, in der eng-
lisch» Sprache, wohlseil zu haben im Buch-
stohr von

Gros? und Keiper.

AUentani»

Hochschule
für junge Damen.

Diese Anstalt wird rem Ehrw. A. S. V o u ng,
und seiner Frau geleitet werden. Da« Ge-

und bcqucm eingerichtet für das Legi»,

Da der Prinzipal diese« Institut« mehr al« vier
Jahren ichrcr iir» DlarschaU gewesen

beauf»chtigcn. In der Familie fe wie in der
Schule feil die religiöse und meralische Bildung der

Z^g li^nge^
al«

ine^ Sache^v
cn

g^o
pe WichNgkeit an-

Lesen, Naturgeschichte,
Schreibt«, Mrltgrschichtk,
Rrchnkn, Bluink» und Kräuter
Gksang, Kunde,
Aiisnäht», Geschichtt drr Bibtl,
Englisch? u. DtUt- Psycholog,?,

sch? Gramatik, Sterukunde,
Grographie, Aufsätzc SchrtibtN,

Sitttnlehre, und in allen än-
dert» Zivcigtn dtrtn Studium zu einer guten
Erzithung »nd fkrtigrn Bildung uölhig ist.

Bedingungen:
Für Kest, Legis, Waschen u. s.w. die Sitzung K4S
Für Unterricht: Schüler ven 8 bis 12 lah. alt l»

" reu 12 bis 21 lah. alt 12
Unterricht im Elavierspielen wird von ei-

nem erfahrenen und »»chtigeii Lekrtr, unlrr
billigt»Btdingnngkn, rrlhrilt werde».

Wer nähert Auskunft in Bezug auf diese
Anstalt zu haben wünscht, beliebe sich an den
Prinzipal oder an den Ehrw. Herr» Brobst,
Herausgeber des Jugend Freundes, zu wen-
de».

A. S. AoUNg, Prinzipal.

Anempfehlungen: ?Ehrw. Dr. Rerin,
Ehrw.Dr. Heffeditz, Ehrw. Z. Schinde!, Ehrw' Z.
H. A. Bemberger. Dr, Hiester, und die Ehrw. Her-

N. B.?Da der Prinzipal sogleich Besitz
von dem benamten Gebänd? nehmen kann,
wird diese Anstalt für junge Damen schon
den ersten Montag im Mona» Januar eröff
»et werden Daher werden alle diejenige,
welche wünsche» in der Familie des Prinzi-
pals als Kostgänger angenommen zu Wer-
ve», ersuch» sich sobald wie möglich bei dem
Prinzipal selbst oder bei dem Ehrw. S. K-
Brobst zu melden.

Novembcr I. nqbv

Zur Nachricht.
Der Untrrzrichnktt macht hitrmit dir An-

zeigt, daß er den Stohr des Herrn Nathan
German, in Heidelberg Taunschip, Lecha
Eaunty, käuflich an sich gebracht hat, und

denselben auf eine ansgedeknie Art fortbe-
treiben wird Da er immer von allen Sor-
ten Güter avf Hand und dieselbe so
wohlfeil verkaufen wird aIS irgend ein ande-
rer Stohrkalter im Lande, so glaub» er auf
rech» zahlreichen Zuspruch rechnen zu dürfen
Rufet also an, und betrachtet sein großer
Vorratk Waaren, und ihr wird gewiß selbst
zugeben, daß ihr nirgendswo schönere, brssk-
rt »nd woklfriltrtkaufrn könnt.

Allt Arten Landesprodukten nimmt er im
Austausch für Waaren an, wofür rr den
höchsten Marktpreis erlaubet.

S. K- M. Kepner.
November 22. nq3m

Doctor Cytten's
Arznei-Mittel gegen Atankheitcn der

Frauenzimmer.
Dies? M?dizin spricht für sich frlbst, und

sollte in j?d?r Famili? ang?troffen werden
können. Gebrauche sie einmal und du wirst
dich für feine b?ssere umsehen.

Dies? M?dizin ist zu haben, bei Groß und
K?ip?r, All?ntaun, P?t?r Pomp, Easton, I.
V Lombert, Rrading, und Martin Lutz, Ha-
rrisburg.

December I. nglJ

Steinkohlen
Die Unterzeichneten haben jetzt, und ge-

denken immer anf Hand zu halten, eine gro.
ße Quantität Steinkohlen, von allen Benen
nungen, vir sie an de« niedrigst?« Preiße»«

! verkaufen werden.
Bch, BoaS und Co.

Allentann, Ockvber 11. nqbv


